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>. Die allgemeine Lekrverfassung der Schute.
1. Überficht über die einzelnen Lehrgegenstände und die fnr^jeden

derselben bestimmte Stundenzahl.

Klassen.

Vorschule.
Lehrgegcnstände. Gymnasium.

L
L
7-

lau.b.^ IIa. I IIb. I Iiis.
IHK. IV. V. VI. Abt. 1. j Abt. 2.

1. Religion. 2 2 2 2 2 2 2 3 17
3

' ^ V

2. Deutsch und Geschichts¬

erzählungen.
3 3 3 2

-
3 3 4 23

7

3. Latein. 7 7 7 8 8 8 8 8 61
—

4. Griechisch. 6 6 6 6, 6
— — — 30

— —

5. Französisch. 2 2
3

*) 1

2

*) 2

2

*) 2
4

— — 20

6. Englisch. 2 2 *) 3 3
*) 3

— — — 13
— —

7. Hebräisch. **) 2 **) 2
— — — — — — 4

— —

8. Geschichte und Erd¬
kunde.

3 3
2

1
2

1

2

1
4 2 2 23 2 —

9. Mathematik und

Rechnen.
4 4

4

*) 2

3

») i

3

*) 1
4 4 4 34

10. Naturbeschreibung.
— — — —

2 2 2 2 8
—

11. Physik. 2 2 2 2 — — — — 8
— —

12. Schreiben.
— — — — 2 2 6

13. Zeichnen.
L **)

I ^2

2 2 2
— 10

— —

14. Singen.

1

Chorsingen

1

für Schüler I—V.

1

2 6
2 komb.

mit VI.

—

1

15. Turnen.
3 3 3 3

12
— —

Summa 37 37 35 35 35 34 30 30 275 2> 17

*) für die vom griechischen Unterricht dispensierten Schüler.

**) wahlfrei.
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A.ZUebersicht der Verteilung der Stunden unter die einzelnen Lehrer.

Lehre r.

Ordi¬
na¬

rius
von

G y »i n a s i u m. Vor¬

schule.
2 Abtei¬

lungen.
Summader

wöchentl.Stunden.
n. d. IIa. IIb. lila. Illb. IV. V. VI.

Dr.

Roescncr,
Direktor.

I. 7 Latein

6 Griechisch

— I — — — — — — 13

Meyer,
Professor.

IIa. — 7 Latein

6 Griech.

— — — — —
8 Latein. — 21

Dr. Fest,

Professor.

— 4 Mathe¬
matik

2 Physik

4 Mathe¬
matik

2 Physik

4 Mathe¬
matik

*) 2 Mathe¬
matik

— 2 Mathe¬
matik.

— — —
20

Siemers,

Professor.

— 2 Franzö¬
sisch

2 Englisch

2 Franzö¬
sisch

2 Englisch

3 Französisch
*) 1 Franzö-

Mch
*1 3 Englisch

*) 3 Eng¬
lisch

*) 3 Eng¬
lisch

— — — — 21

Sand¬
mann,

Oberlehrer.

IIb.
— — 7 Latein

6 Griech.
—

2 Geschichte
—

8 Latein — — 23

Dr.
Köllncr,

Oberlehrer.

lila. 3 Deutsch 3 Deutsch
— 8 Latein

6 Griech.

—
2 Geschichte

— — — 92

Lucassen,

Oberlehrer.

— 2 Religion
2 Hebräisch

2 Religion
2Hebräisch

2 Religion

2 Franzö¬
sisch

^)2 Franzö¬
sisch

2 Franzö¬
sisch

*) 2 Fran¬
zösisch

4 Franzö¬
sisch

— — — 22

Dr.

Heere»,
Oberlehrer.

Illb. 3 Geschichte 3 Geschichte
— 2 Deutsch

8 Latein

6 Griech.

—
1 Geschichte

— —
23

Sabenicht,
Oberlehrer.

IV.
— — 3 Deutsch

3 Geschichte
U.Erdkunde

2 Deutsch
3 Geschichte
u. Erdkunde

2 Religion
1 Erdkunde

2 Religion
8 Latein

— — — 24

Linde-
mann,

wissensch.
Hülsslehrer

— — —
2 Physik

3 Mathem.
2 Naturbe¬

schreib.
*) 1 Rechn.

3 Mathe¬
matik

*) 1 Rech¬
nen

2 Erdkunde

2 Rechnen
2 Natur-

beschr.

2 Erdkunde
2 Natur-

beschr.

2 Natur-

veschr.

— 24

Schmidt,
ordentl.

Lehrer.

V.
2 Linearzeichnen (I - - lila.)

2 Religion
2 Zeichnen

2 Natur-

beschr.
2 Zeichnen

3 Deutsch
2 Zeichnen

2 Religion
2 Deutsch
4 Rechnen
2 Zeichnen

— — 2S

Octting,
Lehrer

am Gym¬
nasium.

VI.

3 Turnei i 1. Abt. ! 3 Turnen (2. Abt.)
!

2 Schreiben lila. — VI.
2 Schreib.

S Religion
3 Deutsch
4 Rechnen
3 Erdkunde,
1 Geschichte
2 Schreiben

— 25

Wolter,")
Lehrer

am Gym
nasinm.

A

I
— — — —

3 Turnen (3. Abt.) 3 Turnen (3. Abt.)

2 Singen
VII, 1.

> Religion
7 Deutsch
4 Rechnen
^ Schreiben
Z Erdkunde

(VI. U.
Abt.)

27

Basse,
Kgl. Sem.-
Mnsiklehrer

— 1 Chorsingen (I. — V.)

1 Singen (I. — Iiis.)
1 Siuaen

1 Singen (Illb — IV.) (V.)
j! 4

*) Für die vom Griechischen dispensierten Schüler.

**) Der Vorschullehrer Wolter wurde im ersten Quartal von Ostern bis Johannis durch den Lehrer emer, Rieschel,

jm Mouat August durch die Lehrseminaristen Brücke!, Meyer uud Eickermauu? im vierten Quartal durch den Gymnasial¬
lehrer a, D, Knocke vertreten. —
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3. Uebersicht über die während des abgelaufenen Schuljahres
behandelten Lehraufgaben.

Da die Lehrausgaben der einzelnen Klassen den Bestimmungen der amtlichen „Lehrpläne und

Lehraufgaben für die höheren Schulen in Preußen" (Halle a. S. Waisenhaus. 1901.) entsprechen,

so beschränke ich mich auf die Mitteilung der im Schuljahr 1905—06 behandelten deutschen und

fremdsprachlichen Lektüre, sowie auf die Angabe der Themata der in den Klassen Ober-Prima bis

Unter-Sekunda einschl. bearbeiteten Aufsätze und der für die Reife- und Schlußprüfung gestellten

mathematischen Aufgaben.

Ober- und Unter-Prima.

1. Deutsch. Lektüre: Auswahl aus Luthers Schriften, Volkslieder des IS. u. 16. Jahrh., Lefsings

Laokoon, Emilia Galotti, Nathan der Weise, Minna von Barnhelm; Shakespeares Julius

Caesar; Schillers Braut von Messina u. Iphigenie in Aulis.

Aufsätze: 1a. Entwicklung und Verbreitung der german. Sprachen. 1 d. Bedeutung der
Kolonien. 2. Über Gleichnisse aus der Jlias 1—II. 3. ^rminius liberÄtor (Zermsnise. 4g. Was
zieht uns nach Italien? 4 b. Odysseus in der Jlias. 5 s. Entwickelung der deutschen Reichs-
versassung bis Maximilian. 5 b. Friedrich der Große und Lessing. V. Beurteilung des Wortes:
Der Erfolg ist höchster Gott der Welt. 7. Prüfungsaufsatz: Arminins, Luther, Bismarck, drei
deutsche Kämpfer gegen Rom. 8. Historische Interpretation von Lsesar cie bello Qall VII, I.

2. Latein. Liceros philos. Schriften nach d. Ausgabe von Weißenfels. Erste Hälfte. I'scitus,

Annalen lib. III—IV m. A. ^oratius, Oden üb. I u. II m. A.i I^orÄtius, Lpoäen 1. 2.

7. 16. u. Latiren, I 1, 3, 5, 6, 9; II 6. Kursorisch: Uvius, IIb. XXII.

3. Griechisch. ?Istc>, protAZoras. Ilms I—XI mit Auslassungen. Lopkocles, Oeciipus auf

Lolonus. Kursorisch: 1^8138 m. A.

4. Französisch. I^cine, ^tlialie. (Velhagen u. Klasing.)

3. Englisch. OiLl<en8, ^ Lk>ri8tma8 Lsrol. (Velhagen u. Klasing.) S. 1—40.

Ober - Sekunda.

1. Deutsch. Lektüre: Nibelungenlied, Walther von der Vogelweide, Schillers kulturhistorische Gedichte,

Wallenstein. Kleists Prinz v. Homburg.

Aufsätze: I. Die Entstehung des Nibelungenliedes. 2. Siegfried auf der Jagd im Oden¬
wald und Odysseus auf der Eberjagd im Parnaß. 3. Welche Veränderungen hat der Mensch mit
der Natur vorgenommen? 4. Der Kampf um die Hegemonie in Griechenland. 5. Der homerische
Glaube vom Totenreiche. 6. Schillers Gedanken über die Eutwickelung der menschlichen Kultur.
7. Vereiugetorix (nach Caesar). 8. Klassenaufsatz.

2. Latein Licero, Oiv. in Lsec.; 8sIIu8t, Lell. Lstil.; I.ivju8, üb. XXIII, VerZil, VI

u. I m. A.

3. Griechisch. I^8ia8 16. 19.; Xenoplion, Auswahl aus I u. II; k-leroäot, lib. I—V m. A.;

I-Iom?i- Oäy88. I—VIII m. A.

4. Französisch. Llioix 6e nouve!Ie8 moäerne8. (Velhagen n. Klasing.) Bd. I.
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Unter - Sekunda.

1. Deutsch. Lektüre: Im Sommer: Göthes Götz v. Berlichingen. Schillers Balladen. Im

Winter: Dichtung der Freiheilskriege. Schillers Lied von der Glocke. Wilhelm Tell.

Aufsätze: I. Die Erlebnisse eines Schiffbrüchigen. (Nach Chamissos Salaz y Gomez.) 2. Land
uud Leute auf der spanischen Halbinsel. (Klassenaufsatz.) 3. Was empfinden wir beim Anblick von
Burgruinen? (Mit Beziehung auf die benachbarten Burgen.) 4. Woran erinnert uns der Tag
von Jena und Auerstedt? (Klassenaufsatz.)6. Götzens Freunde. 6. Der Sonntag,' 7. „Ein
furchtbar wütend Schrecken ist der Krieg, die Herde schlägt er und den Hirten/' (Mit Beziehung
auf den Krieg in Südwestafrika.)

2. Latein. Licero, äe Imperio Ln. Pomp. I^ivius II. Caesar, cle bello civili, Auswahl aus

B. III. Oviä Net. ecl. Fidelis XII. VirZil ^en. ö. II.

3. Griechisch. Xenvpkon ^nab. I u. II.; NellemIiÄ, Auswahl aus B. IV. u. V.; Nomer Oci.
XI u. XII.

4. Französisch, a) Lruno, l.e tc>ur cle la Trance (Velhagen u. Klasing) mit Auswahl, b) Für

die Schüler, die nicht am griech. Unterricht teilnehmen: Verne, I^e tour äu monäe en

qustre-vinZts jours. Zweite Hälfte.

Ober - Tertia.

1. Deutsch. Herzog Ernst. Schillers und Uhlands Balladen.

2. Latein. Laesar äe Kella (Zallico I, V—VII. Ovid, Die Schöpfung, Lykaon, die Flut.

3. Griechisch. Xenopkons ^nadssis, Auswahl aus Buch I u. II.

4. Französisch. (Für die Schüler, die nicht am griech. Unterrricht teilnehmen): Nalot, Sans Emilie.

Erste Hälfte.

Unter - Tertia.

Latein. Laesar, L. (Z. I—IV.

Mathematische Aufgaben für die Reifeprüfung Ostern 1907.

1) Jemand hat seinem Diener eine 18 Jahre lang zu zahlende Rente von 1200 Mark ausgesetzt, die zum
ersten Mal 1 Jahr nach dem Tode des Herrn gezahlt werden soll. Die Erben zahlen dem Diener
auf seinen Wunsch sofort 2000 Mark aus. Wie viel wird die Rente bei Berechnung vou 4°/„ jetzt
noch betragen?

2) Ein gegebenes Dreieck durch eine Parallele zur GrundlinieL so zu teilen, daß der untere Teil
den oberen um eine gegebene Fläche K' übertrifft.

3) Ein Dreieck trigonometrisch zu berechnen aus —^>---30 mm, « 68° 49' und b c 77 mm.
-1) Ein Zylinder aus Kork (Gruudflächeuradius r, Höhe K 2 r) soll der Länge nach in der Mitte so

durchbohrtwerden, daß, wenn die Durchbohrungmit einer genau passenden Walze aus Blei aus¬
gefüllt wird und alsdann auf beiden Grundflächen des Zylinders Halbkugeln aus Kork vom Radius r
befestigt werden, der ganze Körper gerade im Wasser schwebt. Welchen Radius muß die Walze aus
Blei haben? (r — 59,18 mm; die spez. Gew. von Kork nnd Blei 0,24 und 11,33,)
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Technischer Unterricht.

1. Turnen, 4 Abteilungen, jede wöchentlich 3 St. — Abt. 4. (Sexta und Quinta.) Einfache

Frei- und Ordnungsübungen, Gangarten, Übungeu mit Holzstäben. Übungen am langen

Schwingseil, Freispringel, Klettergerüst, Rundlaus und an den Schaukelringen. Leichte Übungen

am Reck, Barren und Bock. — Im Freien häufig Dauer- uud Wettlauf, Spiele, Übungs¬

märsche. (Wolter.)

Abt. 3. (Quarta und Unter-Tertia.) Zusammengesetzte Frei- und Ordnungs¬

übungen, Aufmärsche, 1 Reigen; Übungen mit Hanteln, Eisenstäben und 1 Keule. Gerät¬

turnen als Klassenturnen. Außer den Geräten der vorigen Abteilung wurden noch Schrägbrett,

Schaukelringe, Pferd (quer) und Kasten benutzt. Gerwerfen, Dauer- und Wettlauf; Spiele,

hauptsächlich Sauball und Ballschlagen. (Wolter.)

Abt. 2. (Ober-Tertia und Unter - Sekuuda.) Zusammengesetzte Frei- und

Ordnungsübungen, 1 Reigen, Übungen mit Hanteln, Eisenstäben und Keulen. Gerätturnen

meist als Riegenturnen unter Beuutzung aller vorhandenen Geräte. Dauer- uud Wettlauf,

Übungsmärsche. Gespielt wurden hauptsächlich: Fußball, Schlagball, Schleuderball, Barlaus.

(Oettin g.)

Abt. I. (Ober-Sekunda und Prima.) Zusammengesetzte Freiübungen, militärische

Ordnungsübungen, Aufmärsche, Übungen mit Elsenstäben, zum Teil nach Musik, Hanteln und

2 Keuleu, 1 Keulen-Reigen. Gerätturnen meist als Riegenturnen. Außerdem volkstümliche

Übungen. Dreisprung, Stabspringen, Steinstoßen, Ger- und Diskuswerfen, Dauer- und

Wettlauf. — Übungsmärsche. — Stoßsechten. — Gespielt wurde hauptsächlich: Fußball,

Kreisball, Jagdball, Cricket, Faustball, Sauball und Barlans. (Oetting.)

Die Anstalt besuchten (mit Ausschluß der Vorschule) im Sommer 229, im Winter 231 Schüler.

Von dieser waren befreit:

Vom Turu-llnterricht überhaupt Von einzelnen Ubuugsarten

Auf Grund ärztl. Zeugnisses

aus anderen Gründen

im S. 27, im W. 35 Schüler,

im S. —, im W. — „

im S. —, im W. 2 Schüler,

im S. —, im W.

zusammen

also von der Gesamtzahl der Schüler

im S. 27, im W. 35 Schüler,

im S. l l,8°/x>, im W. 15

im S. —, im W. 2 Schüler,

im S. —, im W. 0,9

Es bestanden bei 8 getrennt zu unterrichtenden Klassen 4 Tnrnabteiluugen. Zur kleinsten von

diesen gehörten im S. 40 im W. 40, zur größten im S. 64, im W. Kl Schüler.

Für den Turnunterricht waren wöchentlich insgesamt 12 Stunden angesetzt. Ihn erteilte in der

1. uud 2. Abteilung der Turnlehrer Oetting in der 3. und 4. Abteiluug der Turnlehrer Wolter

(zugl. Lehrer der Vorschule).

Der Turnunterricht wurde, so ost es die Witteruug gestattete, auf dem 12 Minuten von der

Schule entfernten Anger, auf welchem die uötigeu Turn- uud Spielgeräte iu geuügeuder Anzahl

vorhanden sind, erteilt. Bei schlechtem Wetter und im Winter wurde iu der dem Gymnasium zur

Mitbenutzung überwiesenen Seminar-Turnhalle (5 Min. von der Schule entfernt) geturnt.

Im Winter fand für die besseren Tnrner der 1. n. 2. Abteilung, sowie für die der 3. Abteilung

unter Leitung der betr. Turnlehrer je l Vortnrnerstuude statt.

Die Turnspiele wurden mit besonderer Sorgfalt in den Turnstunden gepflegt. Eine besondere

Vereinigung von Schülern zur Pflege der Spiele bestand nicht, doch kamen einzelne Schüler der oberen
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und mittleren Klassen nach den Turnstunden oder an schutfreien Nachmittagen etwa 30 mal zusammen,
um Fußball zu spielen. Unter Vorantritt unseres aus 21 Schülern bestehenden Trommler- n. Pfeifer¬
korps wurden an 3 Nachmittagen große llbuugsmärsche unternommen, uud zwar am 6. August über
Holtensen nach Edesheim, am tv. September über Bühle zum Hardenberg (zurück mit der Bahn), und
am 22, Oktober durch den Fachberg nach Hammenstedt, Es beteiligten sich hieran jedesmal etwa llv
Schüler der drei oberen Turuabteilungen.

Am Schwimmen beteiligten

sich 137 Schüler.

Davon waren schon
vorher Freischwimmer

99 Schüler

Es lernten im letzten S

mit Erfolg
10 Schüler.

ommer das Schwimmen

ohne Erfolg
28 Schüler.

also von der Gesamtzahl
der Schüler 6V °/g ^ "/«

5"/° 12»/«

2. Singen, 3 Abteilungen, jede wöchentl.1 St., VI u. VII s 2 St.; — außerdem für ausgewählte
Schüler aller Klassen bis Quinta einschließlich 1 St. Chorsingen.

(Basse u. Wolter.)

3. Zeichnen, jede Klasse wöchentl. 2 St. von lila bis V einschl., außerdem 2 St. Linearzeichnenfür
II u. III a. — In V: Zeichnen ebener Gebilde und flacher Formen aus dem Gesichtskreis
der Schüler. In IV : Übungen im Treffen von Farben beim Zeichnen von Naturblättern,
Schmetterlingen, Fliesen usw. Außerdem Übungen im Skizzieren uud Zeichnen aus dem
Gedächtnis. In III b i Zeichnen nach einfachen Gebrauchsgegenständen, sowie nach Natnr-
uud Kunstformen mit Wiedergabe von Licht uud Schatten. In Illai Fortsetzung der Übungen
im Treffen von Farben, im Skizzieren und im Zeichnen aus dem Gedächtnis, sowie freie
perspektivische Übungen im Darstellen von Teilen des Zeichensaales usw. — Für das wahl¬
freie Linearzeichen: Übungen im Gebrauch von Zirkel, Lineal und Ziehfeder durch Zeichnen
von mathematischenKonstruktionenund Figuren, sowie von Flächenmusternund Kreisteilungen.
Projektionslehre. (S chmid t.)



Zusammenstellung der im Unterricht gebranchten Lehrbücher.
Lehrbücher, Grammatiken, Atlanten.

Titel des Buches. Auflage. Gebraucht iu

Jahr.
Verlag. Preis

I
Iis
u b

lila
u. b

IV V VI VII

Religion.
*1. Bibel. Abdruck 1906. Brit. n. ausl. Bi-

belgefellfch. Brl. 1,50
I N III IV — — —

2. Ev.-luth. Gesangb. d. Hann. Landeskirche. Abdruck 1902. Schlüter, Hann. 1,75
I II III IV V VI VII

3. Erck, Spruch uch zu den 5 Hauptstücken. 32. Aufl. 1904. C. Meyer, Hann. 0,50
I II III IV V VI VII

4. Zahn, bib!. Historien. Ausgabe
Stereot.-Druck. Rhein. Schuld.-

handlg., Mors. 1,40
— —> — — V VI VII

5. Leimba ch, Leitsaden f. d. ev. Religions- IVNnt. T. I.
4. Aufl. 1902. C. Meyer, Hann. 2,20

I II III — —

6. Leimba ch, Leitfaden f. d. ev. Religions- IIUnt. II.
3. „ 1902. ,, // 1 ,80 I — —

7. Klovum ^eswmentum (ZlÄece ecl Restle. Abdruck 1904. Württemb. Bibel-

Deutsch. gefellfch. Stuttg. 1,20
I —

1. Paldamus, deutsches Lesuch von VII
Scholderer I. 20. Aufl. 1905. M. Diesterweg, 1,70

— — — — —
VI

Z. „ ' » L. 21. „ 1904. Frankfurt a. M. 1,80
—

3.
m c.

17. „ 1904.
„

2,10
— — — — v^ —

4.
>v c.

18. „ 1905. 2,30
— — — IV — —

5. „ v c 19. „ 1905. 2,60
— >— Illb — — — —

6. „ VI L. 17. „ 1905.
„

3,10
— IIb lila — — — —

7. Regelii u. Wörterverzeichnis für die deutsche I II V VI VII
Rechtschreibung. Neue Bearb. 1905. Weidmann, Brl. 0,15

III IV
8. Schwartz, Leitfaden f. d. deutschen Unterr. 24. Aufl. 1904. I. G. Cotta, Verl. 0,80

I II III IV — — —

9. L e h m a n n -- D or en w ell, Deutsches VI
Sprach- und Übungsbuch H. 1. 3. „ 1905. C. Meyer, Hann. 0,60

— — — — V —

^>0. Lehmann - Dören well, Deutsches V
sprach- und Übungsbuch H. 2. 3. „ 1905. „ /, 0,75

— — — — — —

Latein.

1. M ülle r, H.J., lat. Grammatik. Ausg. L. 3. Aufl. 1904.
Teubner, Leipzig. 2,60

I II III — — — —

2. Ostermaun u.Müller, lat.Übungsb.T .IA. 13. „ 1905.
„

1,60
— — — - VI

3. T .II^. 10. „ 1905.
„

2,20
— — — V — —

4. T. III 10. „ 1905.
„

2,40
— — IV — — —

5.

6.

I ", T .IV .Abt.1.
T. IV. Abt. 2.

12. „ 1906.
2. „ 1904.

" 2,40
2,00 IIb

III

7. T. V. 5. „ 1S03. „ 3,00 ! IIa — — — — —

Griechisch.
IIII. Kaegi, kurzgefaßte griech. Grammatik. 16. Aufl. 1906. Weidmann, Brl. 2,00 I II — — — —

2. „ griech. Übungsbuch T. I. 9. „ 1906.
„ „ 2,00 — — Illb — — — —

3. T. II. 8. „ 1906.
„ „ 2,20 I II lila

— — — —

Französisch.
1. Plo etz, Gustav, Elemeutarbuch (Ausg.L.) 7. Aufl. 190S. F. A. Herbig.

Berlin, 2,30
— — Illb IV — — —

2. Ploetz - Kares, Sprachlehre. 9. „ 1904. „ 1,60
I II lila — — — —

3. Ploetz, Gustav, Übuugsbuch (Ausg. k.)
7. „ 1904. 2.75 I II lila — — — —

*) Von Ostern 1907 ab wird das biblische Lesebuch vo» Völker u. Starck — Leipzig — Teubner, 1,80 Mk., in IV, Illdn.IIb,
Ostern 1908 in Iiis n, Iis, Ostern 1909 in I benutzt werden.

Von Ostern 1907 ab wird in IV das Deutsche Sprach- u, Übungsbuch von Lehmann-Dorenwell H. 3 eingeführt werden.
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Titel des Buches. Auflage.

Jahr.
Verlag. Preis. I

Gebraucht
IlsIIIs
U l'U.K " V

Englisch.

i. Gesenius-Regel, Engl. Sprachlehre T. I. 9. Aufl. 1905. H. Gesenius, Halle. 3,50
—

IIb III
— —

2. Tendering, Lehrbuch der engl. Sprache.

Ausg. L. 3. " 1903. Weidmann, Berlin. 2,20 I IIa
— — —

Hebräisch.

1.
Hollenberg, Hebräisches Schulbuch, bearb.
von Budde. 9. Aufl. 1901. Weidmann, Berlin. 3,00 I IIa

— —

2. Liblia ttebraica. " Brit. Bibelgesellsch. 3,50 I
— — — —

Geschichte.

1.
Neubauer, Gesch. d. Altertums für IV T. I. 9. 1906. Waisenhaus, Halle. 1,60

— — —
IV

—

2. „ DeutscheGesch.f.mittl.Klass. T.II. 9.
„

1905. „ 3,00
—

IIb III
— —

3. „ Gesch. d. Altertums T. III. 9. „ 1906. „ 2,00 I IIa
— — —

4. „ Deutsche Gesch. bis 1643 T. IV. 7.
„

1905.
„

2,00 I
— — — —

5. „ Deutsche Geschichte T. V. 6. „ 1905. „ 2,40 I
— — — —

6. Putzger, Historischer Schulatlas. 28. „ 1904. Velhageu u. Klap¬

sing, Bielefeld. 3,00 I II III IV
—

Erdkunde.

Daniel, Leitfaden f. d. Unterricht in der
Waisenhaus, Halle. 1,35 I II III IVGeographie von Wolkenhauer. 243. Aufl. 190S.

V

2. Andree, Allg. Schulatlas von A. Scobel. 51. Aufl. 1904. Velhageu u. Kla-
1,50 Vsing, Bielefeld.

— — —
IV

3. Andr ee -Putzger, Gym.- u. Realschulatlas. 10. " 1904. " 4,50 I II III

Mathematik und Rechnen.

1. Wittstein, fünfstellige Logarithmen,
21. Aufl. 1902. Hahn, Hannover. 2,00 I II

2. Ka m b ly - R o eder, Planimetrie.
16.-22. Aufl. 1904. Hirt, Breslau. 2,00 I II III IV

—

3. „ „ Trigonometrie. 5. Aufl. 1906. 2,00 I IIa
— —

4. „ „ Stereometrie. 4. 1906. 2,30 I
— — —

5. Lieber u. v. Lühmann, Arithmetik, von

Mühlbeck. 9. 1905. Simion, Berlin. 2,00 II III
—

6. Bardey, Aufgabensammlung, bearb. von
Pietzker u, Preßler. 4.

„
1905. Teubuer, Leipzig. 3,20 I IIa III

— —

7. Harms und Kallius, Rechenbuch. 23. 1905. Stalling, Oldenb. 2,85
— —

III IV V
8. Harms, Rechen'', f.d. Vorschule, 1. Heft. 13. " 1905. 0,60

— — — — —

S.
„ „ /, 2. Heft. 15. 1905. 0,90

— — — — -

Physik, Chemie, Naturbeschreibung.

1. Sumpf, Grundriß der Physik. A. 10. 1905. Lax, Hildesheim. 3,70 I II lila
2.

Wossidlo, Leitfaden der Zoologie I. 12. 1905. Weidmann, Berlin. 3,09
— —

IHK IV
—

3. „ II» 10. „ 1903. 1,20
— —

lila
— —

4. „ » „ Botanik. 11.
„

1906. „ 3,30
— —

IIIKIV
—

w

VI VII

V! VII

VI

VII
Ab, 2

VII
AS, 1
U, 2
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k. Deutsche und fremdsprachliche Schriftsteller.

Titel des Buches. Auslage.

Jahr.
Verlag. Preis.

I

Gebraucht in

Vl!

Deutsch.

i. Heyfe, Colberg. 33. Aufl. 1904. J.G.Cotta, Stuttg. 1,00
—

lila
— —

2. Nhland, Ernst von Schwaben.
>

0,25
—

lila
— — — —

3. Schiller, Wilhelm Tell.
>. Hendel,

0,25
—

IIb
— — — —

4. Goethe, Götz von Berlichingen. j Halle a. S. 0,25
—

IIb
— — — — —

5. Hebbel, Nibelungen.
! Velhagen n. Kla-

0,90
—

IIa
— — — — —

6. Nibelungenlied, übertr. v. Legerlotz. 1,00
—

IIa
— — —

7. Walther v. d. Vogelweide, v. „ 1 sing, Bielefeld. I,l0
—

IIa
— — — — —

8. Schiller, Maria Stuart, 0,75
—

IIa
— — — — —

9. Goethe, Hermann n. Dorothea. 0,50
—

IIa
— — — — —

10. Kleist, Prinz v. Homburg. ,, 0,60
—

IIa
— — — — —

II. Schillers Wallenstein. 1,30
—

IIa
— — — — —

12. Luthers Schriften. Hallescher Neudr. Niemeyer, Halle. 0,60 I
— — — — — —

13. Lessings Laokoon v. Buschmann.
—

Velhagen n. Kla- 1,20 I
— — — — — —

14. „ Prosa II.
—

sing, Bielefeld. 1,00 I
—

15. „ Minna o. Barnhelm.
—

„ 0,60 I
—

16. „ Emilia Galotti.
—

0,60 I
— — — — — —

17. „ Nathan d. Weise.
—

0,75 I
— — — — — —

18. Shakespeares Julius Caesar.
—

0,70 I
—

Latein.

1. äe b. (ZaII. rec. Ointsr, Text. Stereotyp. Tenbner, Leipzig, 1,10
—

III

2. Laesar, ä, b. civil!, Textausgabe Dinter. „ 0,90 II
— — — — —

3. llviu8 IIb. I—III von Weißenborn und M.
„

Müller (Textausgabe). l,00 I IIb
— — — — —

4. luvius IIb. XXI—XXXIII, von Weißenborn

und M. Müller (Textansgabe).
„

1,00 I IIa

S. Ovicl, v. 8iebe1i8 u. ?olle, T. I u. II. Ä 2 Mk.
—

IIb lila
— — — —

6. VerZil, Mensis v. k^lbbek, Text. 1,30
—

II
— — — — —

7. Licero, imperio Ln. ?c>mpe>. 0,75
—

IIb
— — — — —

8. „ äivinÄtio in LseLilium. 0,70
—

IIa
— — — —

9. LiLeros phils. Schriften, hrg. v. Weißenfels.
„

1,60 I
—

10. LsIIustius, Text v. Eußner.
„

0,75 I IIa
— — — — —

>1. "I'acitus, Annalen, Text v. Halm.
„

1,60 I
— — — — — —

12. ^orstius, Oden, Satiren. " 1,10 I

Griechisch.

1. Xenoplions ^nab38is, Textausgabe eci.
Gemoll. 1,10

—
II lila

— — — —

2. Xenopkon8 I^elleniks, Textansg. v. Keller.
„

1,30 I II
— — — — —

3. Römers Ocl/ssee, Textausgabe v. Vindorf Stereotyp-

und Hentze. Drucke. 2,00 I II
— — — — —

4. ?1eroäot, Text von Dietsch n. Kallenberg II. 1,80 I IIa
— — — — —

5. ^8i28, Reden v. Thalheim. ,, 1,00 I IIa
— — — — —
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Titel des Buches.
Auflage.
Jahr. Verlag. Preis. Gebraucht in

' »,b u. b ' " VI VlI

Griechisch.

6. Homers Ilias ecl. Vindorf und Heutze.
7. plsto, prota^oras, v. Wohlrab.
L. Zopbokles, Oacjipus Loloneus, Text

von Muff.

Französisch.

1. 1^. ^Vlslot, Lans fgmille eä. Lenecke.

2. ^ul. Verne, le tour 6u monäe v. Bandow.

3. Llioix cle nouvelles mväernes,Bd. II
v. Wychgram.

4. (Z. Lruno, le tour 6e la ?rsnce.

5. Racine, ^tkalie.

Englisch.

I. Dickens, ^ LbristniÄS csrol in prose.

Stereotyp-Drncke. Teubner, Leipzig.

Velhagen u. Kla¬
sing, Bielefeld.

prosst. k^r. 106.
1903

- „ 41.
1903

- 84.
1904

„ 96.
1902

Ikeatre k^r. 60 L
1903

Engl. A. 39-1904

2,00
0,90

2.10

1,30

1,40

0,80

1,10

0,90

1,10

IIb

IIa

IIb

lila

Angabe der für die Lektüre während des Schuljahres 1907—1908
in Aussicht genommenen Schriftsteller.

Ober- und Unter- Prima.

1. Deutschi Goethe: Wahrheit u. Dichtung. Italienische Reise. Lyrische Gedichte. Iphigenie.
Auswahl aus Schillers prosaischen Schriften. (Jenaer Antrittsrede; über naive und sentimentale
Dichtung.)

2. Latein. Auswahl aus Ciceros phil. Schriften nach der Ausgabe von Weißenfels. (Teubner.)
I'acitus, Germania u. Annalen. »or-itius, Oden, Epoden und Episteln. Zum unvorbereiteten
Uebersetzen: I^ivius, üb. II. (Teubner, Textausgaben.)

3. Griechisch. Oemostbenes Olynthifche Reden. I'buc^ljiciesm. A. lib. II. Lopliokles, ^nti^one
(Ausgabe von Muff.) ttomer, Iliss XII—XXIV.Kursorisch ausgewählte Abschnitte aus
liieroäot und I^sias. (Teubuer. Textausgabe.)

>. Französisch: ^ow, OebZcle. (Velhagen u. Klasing.)
ö. Englisch: Dickens, ^ Lluistmas Larol in prose. (Velhagen u. Klasing.)
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Ober - Sekunda.

1. Deutsch: Auswahl aus dem Nibelungenliede und Gudrun. Walther v. d. Vogelweide. Schillers

Kulturhistorische Gedichte und Braut von Messina. Hebbels Nibelungen. Kleist, Prinz von

Homburg.

2. Latein: Licero, pro luMrio, pro reZe vejowro, pro ^relris poets. Vergil, ^eneis. II u.

III. I^ivius, lib. XXI. (Teubner, Textausgaben.)

3. Griechisch: I.ysiss, Rede in Lratoslbenem. tteroäot, lib. VI u. VII m. A. liomer, Od^88ee

IX—XIV m. A. (Teubner. Textausgabe.)

4. Französisch: Lkoix de nouvelles modernes B. II. (Velhagen u. Klasing.)

Unter - Seknnda.

1. Deutsch: Schiller, Maria Stuart und Glocke. Dichter der Befreiungskriege. Grillparzer, König

Ottokars Glück und Ende.

2. Latein: Licero in Lstilinam I n. II.; I^ivius, lib. I; zum unvorbereiteten Übersetzen: Laesar

cle bell, civil!. Oviäs ^ietamorpliosen 13, 16. VerZll, Kenels. L. I. (Teubner, Text¬

ausgaben.)

3. Griechisch; Xenopbons ^nsbasis III u. IV. u. I^ellenika I u. II m. A. Homers Oclysse

V u. VI.

4. Französisch: Lruno, le tour cle w Trance. (Velhagen n. Klasing.) Für die Realabteilung:

^ul. Verne, le tour 6e moncle usw.

Ober - Tertia.

1. Deutsch: Balladen von Schiller und Uhland; poetische und prosaische Stücke aus d. Lesebuch.

Uhland, Ludwig d. Baier. Körner, Zriny.

2. Latein: Lsesar, cl. b. Oall V—VII. Oviäs ^etamorpkosen V. 6 u. 7.

3. Griechisch: Xenopbons ^nsbasls IV u. V. (Teubner, Textausgaben.)

4. Französisch: Für die Realabt.: ^VWIot, Sans famille.

Unter - Tertia.

1. Latein: Lsessr ä. b. <ÜAlI. I—IV.

II. Auszug aus den Verfügungen des Königlichen
Wroviuziat - Schul - Kollegiums.

19W.

1. 15. März. An Stelle des ausscheidenden eanci. prob. Dr. Müller wird vom 1. April ad

der wiss. Hülsslehrer Georg Lindemann a. Hameln der Anstalt überwiesen.

2. 17. März. (Min.-Erl.) betr. Teilnahme eines Lehrers an der Versammlung deutscher Historiker

in Stuttgart vom 17.—21. April d. I.

3. 24. März. Das Dezernat für das hiesige Gymnasium ist dem königl. Provinzial-Schulrat

Prof. Dr. Heynacher übertragen.
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4. März. Durch Min.-Erlaß — Berlin, ciä. 19. März 19V6. u. II !^. 3738 wird das

bisherige Progymuasium als vollberechtigtes Gymnasium (mit Ersatzimterricht für das Griechische

in III n. IIb) auerkamlt. Den 9 Abiturienten sind die Reifezeugnisse einzuhändigen. —

5. 2. April. (Min.-Erl.) betr. Teilnahme eines Lehrers am archäologischen Ferienkursus in Trier

u. Bonn vom 5.—13. Juni.

6. 7. April. Der Lehrplan für das Schuljahr 1906/07, sowie die vorgeschlagene Stunden¬

verteilung wird genehmigt.

7. 7. April. (Min-Erl.) Es wird empfehlend hingewiesen auf das von der Kriegsgeschichtlichen

Abteilung I des Großen Generalstabes bearbeitete Werk: „Die Kämpfe der deutschen Truppen in
Südwestafrika."

8. 20. April. (Min.-Erl.) betr. Teilnahme eines Lehrers am englischen Ferienkursus in Göttingen
vom 20. Juli—11. August.

9. 3. Mai. Die Anstellung des Lehrers Oetting am Gymnasium vom I. April ab wird ge¬
nehmigt.

10. 9. Mai. Durch Allerhöchste Ordre vom 17. April 06. ist die Wahl des unterzeichneten

Direktors zum Gymnasial-Direktor bestätigt? zugleich wird die Berufungsurkunde überfandt.

11. 15. Mai. (Min.-Erl.) betr. Teilnahme eines Lehrers an der vom >6.-22. September in

Stuttgart tagenden 78. Versammlung deutscher Naturforscher u. Aerzte.

12. 16. Mai. (Min.-Erl.) desgl. an dem französischen Fortbildungskursus in Frankfurt a. M.

13. 22. Mai. (Min.-Erl.) desgl. an der Hauptversammlung des Vereins zur Förderung des

Unterrichts in der Mathematik n. in den Naturwissenschaften in Erlangen vom 4.—8. Juni.

14. 5. Juni. Se. Majestät der Kaiser haben Allergnädigst geruht, auch dem hiesigen

Gymnasium zur Erinnerung, allen Schulen, welche sich an der Flottenspende beteiligt haben, an die

Allerhöchste silberne Hochzeit u. als ein Zeichen der Anerkennung des durch die Sammlung bekundeten

Patriotismus ein Gedenklatt mit Allerhöchst eigenhändiger Namensunterschrift zu überweisen.

15. 13. Juni. Durch Erlaß vom 12. Juni hat der Herr Minister der geistl. pp. Angelegen¬

heiten dem Oberlehrer Siemers den Charakter als Prof. verliehen.

16. 20. Juni. Se. Majestät haben Allergnädigst geruht, dem Lehrer a. Gymnasium a.D. Theodor

Knocke den Kronen-Orden 4. Kl. zu verleihen.

17. 29. Juni. (Min.-Erl.) betr. Teilnahme eines Lehrers am naturwissenschaftl. Ferienkursus

in Frankfurt a. M. vom 8.-20. Oktober.

18. 6. Juli. (Miu.-Erl.) desgl. am schulhygienischen Ferienkursus in Göttingen vom 8.—l3.
Oktober.

19. 6. Juli. (Min.-Erl.) desgl. an dem in Köttingen stattfindenden staatlichen Kursus zur

Ausbildung von Turnlehrern vom 16. Oktober bis 15. März l907.

20. 14. Juli. Se. Majestät haben mittels Allerhöchsten Erlasses vom 28. Juni 1906 dem

Prof. Siemers den Rang der Räte 4. Kl. zu verleihen geruht.

21. 14. Aug. Die Anstellung des Vorschullehrers Wolter am hiesigen Gymnasium vom l.

Sept 1906 wird genehmigt.

22. 27. September. Durch Miu.-Erl. vom 19. September. U. II. N. 7966 ist die Benennung

„Coroinianum" für das Gymnasium in Northeim genehmigt.

23. 31. Oktober. Es werden der Anstalt die Anschauungsbilder zur deutschen Götter- u. Sagen¬

welt mit Text, Serie »I, Bild 1—4, übersandt.

24. 8. Nov. Die Einrichtung der 6. Gesangstunde u. die Remuneration des Kgl. Seminar¬

musiklehrers Basse mit 120 N. p. A. wird genehmigt.
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25. 16. Nov. Es w'rd die Ebstorfer Weltkarte aus der Bibliothek des hist. Vereins für Nieder¬
sachsen der Anstalt überwiesen.

26. 23. Nov. Die Ferien-Ordnung sür das Schuljahr 1307/08.
27. 3V. Nov. (Min.-Erl.) Für die Meldung u. Annahme der Baubeflissenen vor Ableguug

des Abiturienten-Examens ist die Bescheinigungdes Schulleiters erforderlich,daß der Bewerber in der
Prüfung steht u. seiue Klassenleistungen in den mathematischenn. naturwissenschaftlichen Fächern, sowie
in den neueren Sprachen unbedingt genügt haben.

28. 5. Dez. Betrifft Teilnahme eines Lehrers am mathem.-naturwissenfchaftlichenFerienknrsns
in Göttingen vom 11.—25. April 107.

29. 11. Dez. Die Einführung des biblischen Lesebuchs von Völker u. Strack u. des 3. Heftes
des deutschenSprach- u. Übungsbuches von Lehmann n. Dorenwell für IV wird von Ostern 1907
ab genehmigt.

30. 1!. Dez. Das Verzeichnisde, an den höheren Schulen Preußens eingeführtenSchulbücher
(Vrl. v. B. G. Teubner) wird zur Anschaffung empfohlen.

31. 19. Dez. Desgl. durch Vrf. des Herrn Oberpräsidenten — Hannover 66. 8. Dezember
1906 Nr. 14266 — das Staatshandbuch der Provinz Hannover.

1907.

32. 7. Januar. Die 8 angemeldetenOberprimaner werden zur Reifeprüfung auf Osteru 1907
zugelassen.

33. 8. Januar. Der Direktor wird für die Schlußprüfung zum stellvertretendenKgl. Kommissar
ernannt.

34. 19. Jan. Die Schulfeier des Allerhöchsten Geburtstages Sr. Majestät soll am Sonnabend,
den 26. Januar stattfinden.

35. 3>>. Jan. Es wird eine Denkmünze zur Erinnerung an die Einweihnng der erneuerten
evang. Schloßkirchezu Wittenberg der Anstalt als Geschenk übersandt.

36. 9. Febr. (Min.-Erl.) Auf Veranlassung des Herrn Ministers der geistl. pp. Angelegen¬
heiten ist ein Bild Sr. Majestät des Kaisers durch die Vereinigung der Kunstscennde in Berlin der
Anstalt als Geschenk übersandt worden. Ich verfehle nicht, für diese hochherzige Gabe im Namen der
Anstalt meinen ehrerbietigstenDank auch an dieser Stelle auszusprechen.

37. 13. Febr. (Min.-Erl.) Zur Erinnerung an den 300jährigen Geburtstag Panl Gerhardts
sollen Die Schüler evang. Bekenntnissesin den Religionsstuudeu entweder am Tage selbst (l2. März)
oder in der dem Tage vorhergehendenStunde auf die Bedeutung desselben hingewiesenwerden.

III. Gromk der Ankalt.
1. Am 4. April 1906 traf die wichtige und hocherfreuliche Nachricht ein, daß der Herr Minister

der geistlichen pp. Angelegenheitendurch Erlaß vom l9. März 1906 Nr. 5738 die Anstalt als voll¬
berechtigtesGymnasium anerkannt hat. Zugleich wurde das Ergebnis der ersten, am I. u. 2. März
abgehaltenen Reifeprüfung bestätigt u. angeordnet, daß allen 9 Abilurieuteu das Zeugnis der Reife
ausgehändigt werde. So ist denn, dank der wohlwollenden Fürsorge des KöniglichenProvinzial-
Schulkollegiums und der Opferfreudigkeitder städtischen Kollegien uuser aller Wunsch erfüllt und das
schwer errungene Ziel erreicht.

2. Durch Allerhöchste Kabinetsordre vom 17. April 06. ist die Wahl des Unterzeichnetenznm
Direktor des Gymnasiums bestätigt worden.
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3. Auf Grund des Ergebnisses der Aufnahmeprüfung, welche am 18. April abgehallen wurde^

fanden Aufnahme: 3 Schüler in I b, 2 in Iiis, 2 in Illb, 2 in IV, 4 in V, 33 in VI, i. g. 46

Schüler. 13 neu aufgenommene Schüler traten in die Vorschule ein. Demnach betrng am Anfang

des Sommerhalbjahrs die Zahl der Schüler des Gymnasiums 227, die der Vorschüler 27.

4. Das Schuljahr wurde in hergebrachter Weise mit einer allgemeinen Andacht, Verlesung der

Schulorduuug, sowie mit der Einführung des neneintretenden wiss. Hülsslehrers Georg Lindemann

am 19. April eröffnet.

Georg Lindemann wurde am 24. Februar 1881 zu Hameln a./W. geboren und

b esuchte von Ostein 1890 an das Gymnasium daselbst. Osteru 18S9 erhielt er das Zeugnis

der Reife und studierte Mathematik in Göttingen. Am 25. u. 26. Februar 1904 bestand er

die Prüfung für das Lehramt an höheren Schuleu. Das Seminarjahr leistete er von Ostern

l904 bis dahin 1905 am Lyreum I in Hannover ab, das Probejahr unter gleichzeitiger Ver¬

waltung einer Wissenschaft!. Hülfslehrerstelle von Ostern 1905 bis 1906 am Gymnasium und

an der Realschule zu Hameln. Ostern 1906 wurde er durch Verf. des Kgl. Prov.-Schul-

kollegiums dem Gymnasium in Northeim als wiss. Hülfslehrer überwiesen.

5. Dem Oberlehrer Siemers ist durch Erlaß des Herrn Ministers der geistl. pp. Angelegen¬

heiten vom 12. Juni 190S der Charakter als Professor, mittels Allerhöchsten Erlasses vom 28.Juni 06.

der Rang der Räte IV. Kl. verliehen worden.

6. Ilm 21. Juni fanden die alljährlichen Turnfahrten statt, für welche als Zielpunkte gewählt

waren: für I Detmold-Hermannsdenkmal-Eschenstein (Direltor u. Prof. Siemers); für II a Kyffhänser-

Denkmal (Prof. Meyer); für IIb Goslar-Romkerhall - Harzburg (Obl. Sandmann); für lila Oker-

Romkerhall-Go?lar (Obl. Dr. Köllner): für Illb Scharzfeld-Knollen-Andreasberg (w. Hülssl. Linde¬

mann); für IV Stöberhai-Lauterberg (Obl. Habenicht); fürV Sachfa-Navenskopf-Lauterberg (Gymnasial¬

lehrer Schmidt); für die Vorschule: Ruine Hanstein-Allendorf-Sooden (Prof. Fest u. Lehrer am Gym.

Oetting.)

7. Der Jahrestag der Schlacht von Sedan wurde om 2. September durch einen Schulaktus in

der Aula im eugeru Kreise begangen, wobei der Direktor die Festansprache hielt.

8. An den Tagen vom 27.—29. September fand die Einweihung des neuen Gymnasialgebäudes

statt. Über den Verlauf der Feierlichkeiten vergl. T. I des Programms.

9. Die Festfeier des Geburtstages Sr. Majestät des Kaisers u. Königs Wilhelms II. vollzog sich

am 26. Januar 07. i» der Aula nach folgender Ordnung:
1. Gemeinsamer Gesang Nr. 522, V. 1 u 3. 2) Chorgesang:„Gebet für den Kaiser," komp. von Henning.
3. „An Deutschland" v. P. Heyse, vorgetr. von Haferlach (lb). 4. „Deutscher Zug nach fremden Landen",
v. E. Geibel, vorgetr. vonReiszmann(Iis). 5. „Die Weser", v,Dingelstedt,vorgetr. von Ranft (Iiis).
6. „2 Veteranen von Mars la Tour," v. Köppen, vorgetr. von Rühle II (lllb). 7. „Ettinghausenu.
Rudenz" aus Schillers Tell II, 1, vorgetr. von Langer u. Gleimger (IIb). 8, Festrede des Ober¬
lehrers Lucassen: „Leben n. Wirken des Reformators Anton Corvinus " 9. Chorgesang:„Sie sollen
ihn nicht haben" v. N. Becker, komp. v. R Schümann. 10. „Barbarossas Erwachen u. Triumph"
v. Müller v. d. Werra, vorgetr. vou Rau (IV). 11. „Deutschland" von Schmidt v. Lübeck, vorgetr.
von Kühnemnnd (IV). 12. „Deutscher Rat" v. Reinick, vorgetr. von Fr. Girmann (V). 13. „Helgo¬
land" von H.Zeise, vorgetragenvon Behne (V). 14. „Aus der Schulstube 1850", vorgetr. von Pflug
(VI). 15. „Lied eines deutschenKnaben" v. Graf Stolberg, vorgetr. v. Redel (VI). N>. „Mutter, die
macht alles gut", von Klara Fritzsch, vorgetr. von Jannot Olivet (VII). 17. „Die Finger" v, Kart
Enslin, vorgetr. von Heinz Bartels (VII). 18. Schlnszgesang: „Und hörst du das mächtige Klingen?"
Dichtung v. K. Rinne, komp. v. A. E. Marschner.

10. Die mündliche Reifeprüfung der 8 angemeldeten Ober-Primaner fand am 8. Februar 07.

unter Vorsitz des Kgl. Provinzial-Schulrats Prof. Dr. Heynacher statt. Allen acht Abiturienten wurde

das Zeugnis der Reife zuerkannt. Die Schlußprüfung der am Ersatzunterricht teilnehmenden Unter-
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Sekundaner, für welche der Unterzeichnete zum stellvertretenden Königl. Kommissar ernannt worden ist,
wird am S. März abgehalten werden.

11. Der Unterricht erlitt in dem verflossenen Schuljahr mehrfach empfindliche Störungen. Wegen
mil. Dienstleistungen war Obl. Habenicht vom IS. April bis 31. Mai. Oberlehrer Dr. Heeren vom 15.
Mai bis 15. Juni, Obl. Sandmann vom 15. Sept. bis 15. Oktober durch das Lehrerkollegium zu
vertreten. Der Direktor war am 3. u. 6. August durch Krankheit, Professor Meyer am 8. November
als Schöffe, Professor Siemers am 28. und 29. Januar 07. infolge eines Trauerfalls in seiner
Familie, der wissenschaftliche Hülfslehrer Lindemann vom SS. Januar bis 1. Februar, Gymnasiallehrer
Schmidt vom 4. Februar bis 1. März wegen Krankheit, Professor Dr. Fest infolge eines Trauerfalles vom
25. Februar bis 2. März ihrer amtlichen Tätigkeit entzogen. Endlich mußte der Unterricht des Vor¬
schullehrers Wolter, welcher erst am i. September in seine hiesige Stellung eintreten konnte und die¬
selbe um Weihnachten wiederaufzngeben sich veranlaßt sah, im ersten Quartal durch den Lehrer em.
Riesche!, im Monat August durch die 3 Lehrseminaristen Bröckel, Meyer und Eikermann, im 4. Quartal
von Neujahr bis Osteru 1907 durch nuseru früheren Kollegen, Gymnasiallehrer a. D. Knocke, versehen
werden. Allen den genannten Herren sage ich für die Anstalt geleisteten Dienste meinen aufrichtigen
Dank.

Die Ferien verliefen in der vom kgl. Proviuzial-Schulkollegium festgesetzten, im vorigen Programm
abgedruckten Ordnung. Wegen Hitze fiel der Unterricht — z. T. von 11 Uhr morgens an — am I.,
2. und 3. August aus.

12. Zum Schluß des Schuljahres 1906/07 wird uus der wiff. Hülfslehrer Lindemann verlassen,
um einem ehrenvollen Rufe als Oberlehrer au das Kaiser Wilhelms - Gymnasium in Höxter zu folgen.
Ich danke dem verehrten Kollegen für seine der Schule geleistete» Dienste und entlasse ihn aus dem
Verbände der Anstalt mit den besten Wünschen für seine fernere Wirksamkeit.

IV. Statistische Mitteilungen.
Schul - Kuratorium.

1) Bürgermeister Peters, Vorsitzeuder: 2) Landrat Kricheldorsf, Königlicher Kompatronats-
Kommissarius; 3) Senator Lichtner; 4) und 5) Landesbanmfpektor Heß und Kaufmanu W. Jakob,
Vertreter des Bürgeroorsteher-Kollegiums; 6) Ratsapotheker Diederichs; 7) Direktor vr. Roefener.

L. Lehrer-Kollegium.

1) Direktor vr. Roefener; 2) Professor Meyer; 3) Professor vr. Fest; 4) Professor Siemers;
5) Oberlehrer Sandmann; 6) Oberlehrer Ol. Koellner; 7) Oberlehrer Lucassen; 8) Oberlehrer vi-.
Heeren; 9) Oberlehrer Habenicht; 10) Wissensch. Hülfslehrer Lindemann; 11) Ordentlicher Lehrer
Schmidt; 12) Lehrer am Gymnasium Oettiug; 13) Lehrer am Gymnasium Wolter;. 14) Kgl. Seminar-
Musiklehrer Basse.
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L. Verhältnisse der Schüler.

l. Übersicht über die Frequenz und deren Veränderungen im Lanse des Schuljahres.

A. Gymnasium. k. Vorschule.

0.1 U. I O.II U.II 0.III U.III IV V VI 8a. Eine Klasse
Abt. 1. Abt. 2.

8a.

1. Bestand am 1. Februar 1906. 9 12 13 32 25 36 33 27 28 2l5 21 12 33

2. Abgaug bis zum Schluß des
Schuljahres.

9 1 — 9 1 4 9 1 — 34 19 — 19

La. Zugang durch Versetzung. 9 13 10 18 21 18 23 20 — 132 10 — 10

3b. Zugang durch Aufnahme zu
Ostern.

— 3 — 2 2 2 4 33 46 3 10 13

4. Frequeuz am Anfang des
Schuljahres 1905/1906.

9 18 10 *31 .-29 "31 31 27 41 227 15 l2 27

5. Zugang im Sommer-Semester. — — 1 — — — — — 1 2 —

1

—

6. Abgang im Sommer-Semester. — — — — 3 1 — 1 3 8 1'

7s. Zugang durch Versetzung zu
Michaelis.

3 3 — 0

7b. Zugang durch Ausnahme zu
Michaelis.

— 1 2 3 — — 2 I 1 10 4 - 4

8. Frequenz am Anfang des Winter-
Semesters 1905/1906.

12 16 13 34 26 30 33 27 40 231 19 11 30

9. Zugang im Winter-Semester. — — — — — — — 0 0

010. Abgang im Winter-Semester. — — 1 I, 1 1 — 1 5

11. Frequenz am 1. Februar 1906. 12 16 13 33 25 29 32 27 39 226 19 11 30

12. Durchschnittsalter am 1. Fe¬
bruar 1906. 19,57 10 ,^2 o ^0»

* Von den A Unter-Seknn danern nahmen 25 Schüler am griechischen Unterricht, K am Ersalznnterricht teil.
„ „ 2S Ober-Tertianern „ 20 „ „ „ „ 9 „

" „ „ 31 Unter-Tertianern „ 23 „ „ „ 8 „ „ „

2. Religions- und Heimatsverhältnisse der Schüler.

G y in nasi n in. k. Vorschule.

ZL> >8 s Z s Z s S Z
2: ^ I

z
Z

1. Im Anfang des Sommer-
Semesters

214 5 — 8 115 108 4 26 — 1 20 6 I

2. Im Anfang des Winter-
Semesters

218 5 — s 113 113 5 28 1 — 1 21 9 —

3. Am 1. Februar 1906. 2l4 4 — 8 II 1 III 4 28 1 — 1 21 9 —
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.t. Zlbitnrienten.

O st e r n 19V 6.

Name

und

Hauptvorname.

Datum und Ort

der

Geburt

Kon¬

fes¬

sion.

Stand und Wohnort

des

Vaters

Dauer des

Aufenthalts
auf > , davon
der ! in

Schule'Primn Ober
über- Priina

Erwählter

Beruf.

1. Busemann, Adolf
15. Mai 1887

in Emden
res.

Kgl. Seminarlehrer

Busemann in

Northeim

9 2 1 Theologie

2. Heber, Konrad

4. Mai 1887

zu Osterwald,

Kr. Neustadt a. Rbg,

ev.

luth.

Pastor Heber in

Elvershausen

Kr. Northeim.

2 2 1 Philologie

3. Hueg, A'olf
15. August 1887

zu Northeim

Ober-Postsekretär

Hueg

in Northeim

10 2 1 Philologie

4. Freefe, Ludwig

17. August 1886

zu Moringen,

Kr. Northeim

Gerichtssekretär

Freese

in Moringen

5 2 1 Bankfach

5. Raßmann, Detlev
15. Dezember 1885

zu Uslar

Apothekenbesitzer

Raszmann

in Uslar.

3 2 1 Medizin

6.

-

Rüggeberg, Hermann

24. Oktober 1886

zu Lilienthal,

Kr. Osterholz

"

Postsekretär

Rüggeberg

in Hardegsen,

Kr. Northeim

7 2 1 Philologie

7. Möckel, Walter
22. Jcmuar 1887

zu Northeim

"

Lokomotivführer

Möckel

zu Northeim

10 2 1 Bankfach

8. Pfennig, Alfred

26. Januar 1884 zu

Dahmen, Kr. Güftrow,

Großh. Mecklenburg-

Schwerin

"

Betriebsassistent

Pfennig

in Uslar

6 2 1 Steuerfach

9. Neuse, Hermann
19. Febrnar >887

zu Northeim.

"

Kausmaun

Ernst Neuse

in Northeim

10 2 1 Rechts¬

wissenschaft
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Ostern 19V 7.

Name

und

Vorname.

Datum und Ort

der

Geburt.

Kon- Stand und Wohnort

fef-

sion.

des
Vaters.

Dauer des

Aufenthalts
davon

>n
Prima
Jahre,

aus
der

Schule
über¬
haupt.

Ober-
Prima
Innre.

Erwählter
Beruf.

3.

d.

*Dieftelmann,

Theodor

18. Oktober 1887

in Bornhagen,

Kr. Seesen,

Hzt. Brannschrveig

ev.
lnth.

2. ^Fahlbusch, Otto

"appe, Georg

^Franke, Wilhelm

Schopps, Karl

g. Heber, Johannes

Düsterberg, Curt

8.

14. Juni 1888

zu Northeim

7. März 1889

zu Alfeld a. L.

8. April 1887

zu Schnedinghausen,

Kr. Northeim

8. September l888

zu Northeim

4. Mai 1887

zu Osterwald,

Kr. Neustadt a. Rbg.

6. Dezember 1886

zu Fronhansen,

Regbz. Kassel

29. Dezember 1887
Spannaus, Wilhelm ^ ^ .

zu Northeim

Unter Befreiung von der mündlichen Prüfung.

Pastor Diestelmcmn

in Berklingen bei

Schöppenstedt,

Hzgt. Brannschweig

Bürean-Assistent

Fahlbusch

in Northeim

Kansmann Tappe

in Alfeld a. L.

Lehrer Franke

in Schnedinghausen

Lehrer Schopps
in Northeim

Pastor Heber

in Elvershausen,

Kr. Northeim

Amtsgerichtsrat
Düsterberg
in Kassel

Buchhändler
Spannaus

in Northeim

10

10

10

10

Philologie u.

Theologie

Philologie u.

Geschichte

Philologie u.

Geschichte

Rechts- u
Staats¬

wissenschaft.

Theologie

Philologie

Rechts- n.
Staats¬

wissenschaft.

Bankfach

4. Schüler, welche im Laufe des Schuljahres von der Schule

abgegangen sind.

Ostern 1 9 0 6.

3. Aus der Ober-Prima: Die 9 Abiturienten.

b. Aus Unter-Prima: Walther Hartmann a. Ottenstein, Hzt. Brannschweig, in den

Marinedienst.
L. Aus U n t er - S e kn nd a mit dem Zeugnis der wifsensch. Befähigung für den Eiuj.-Freiw.

Militärdienst: Hermann Johanfen a. Northeim (Präparandenanstalt). Erich Manegold
a. Hamburg (Kaufmann). Ernst Müller a. Northeim (Bankier). Friedrich Berlin a.

Thüdinghausen b. Northeim (Realgymnasium in Osterode a. H.), Hugo Blötz a. Höckelheim



— 39 —

(Präparandenanstalt). Harry Eich mann a. Uslar (Kaufmann). Ferner: Bernhard Treu

a. Northeim (Kaufmann). Rudolf Dageförde a. Northeim (Präparandenanstalt). Richard

Ki) n a st a. Moringen (Gymnasium in Hildesheim),

ci. Aus Ober-Tertia: Ludwig Weyrauch a. Stöckheim (Präparandenanstalt).

e. Aus Unter-Tertia: Karl Mäv ers a. Uslar (Realschule iu Seesen), Georg Borchers

a. Northeim (in das praktische Leben). Feodor Fischer a, Hardegsen (Gymnasium in

Schöneberg b. Berlin).

f. Aus Quarta: Wilhelm Welslau, Fritz Koch, Walther Kühne, Wilhelm Junge,

K arl Kiene, alle aus Northeim (sämtl. in das praktische Leben). Otto Härder aus Nort¬

heim (Gymnasium in Hannover). Oskar Rannenberg a. Valparaiso (pr. Leben).

Aus Quinta: Hubert Hansen a. Northeim (Realschule in Charlottenburg).

Ii. Aus d, Vorschule: Erich Hansen a. Northeim (desgl.).

Sommerhalbjahr 19 0 6.

3. Aus Ober-Tertia; Willi Bussiliat a. Uslar (pr. Lebeu). Heinrich Eichler und

Arthur Teuteberg a, Northeim (beide auf die Präparandenanstalt).

b. Aus Unter-Tertia: Albert Lück a. Hardegsen (pr. Leben).

c. Aus Quinta: Hans Honig a. Northeim (Gym. in Wandsbeck).

cZ. Aus Sexta: Haus Eisenträger a. Northeim (Gym. in Hann.-Münden), Hugo Schrä¬

der a. Northeim (Bürgerschule),

e. Aus d. Vorschule: Walther Neinstedt a. Kreiensen (Bürgerschule).

Winterhalbjahr:

a. Ans Un t e r - S e kn nd a : Albert Borchers a, Nörten (Progym, iu Gandersheim).

b. Aus Ober-Tertia: Haus Zufall a. Höckelheim (Gym. in Husum).

L. Aus Unter-Tertia: Georg Fehler a. Northeim (wegen Krankheit abgemeldet).

6. Aus Quarta: Adalbert Schröter a. Gera (pr. Leben),

e. Aus Sexta: Albert Jahns a. Northeim (Bürgerschule).

5. Verzeichnis derjenigen Schüler, welche im Schnljahrc liMii—07 die Anstalt

besucht haben.

*) Die mit dem Stern bezeichneten Schüler sind im Laufe des Schuljahres abgegangeu: diejenigen, deren
Heimatsort nicht angegeben ist, sind aus Northeim.

Ober - prims.

1. Bernstorf, Otto, aus Gr. - Oesingen,

Kr. Isenhagen.

2. Diestelmann, Theodor, aus Berklingen,

Hzt. Brannfchiveig.

3. Düsterberg, Curt, aus Kassel.

4. Fahlbusch, Otto.

5. Franke, Wilhelm, aus Schnedinghausen.

6. Grumme, Wilhelm, aus Hannover.

7. Heber, Hans, aus Elvershausen.

8. Kiel, Ernst Wilhelm, aus Brakel,

Kr. Höxter.

9. Ohlmer, Fritz, aus Hildesheim.

1V. Schopp?, Karl.

11. Spannans, Wilhelm.

12. Tappe, Georg, aus Alfeld a. L.

llnter - prima.

1. Ey, Eduard, aus Gera.

2. Fresenius, Hans, aus Alfeld a. L.

3. Grote - Haseubalg, Werner, aus

Banteln.

4. Haferlach, Alfred.

5. Hamann, August,

6. Hering, Wilhelm.

7. Joseph, Fritz, aus Witzenhausen.

8. Kautz, Wilhelm, aus Sieber.

9. Lichtner, Adolf.
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!0. Meyeringh, Ludwig, aus Bunde,

Ostfriesland.

11. Pause, Adolf, aus Nörten.

IS. Rau, Karl.

13. Schräder, Ludwig, aus Moringen.

>4. Spannaus, Hugo.

15. Steinbach, Theodor.

16. Steinhoff, August, aus Moringen.

Ober - Sekunda.

1. Berner, Gustav, aus Edesheim.

2. Bunnemann, Gerhard, aus Hohnstedt.

3. Collmann, Rudolf, aus Wilkenhausen.

4. Dökel, Louis, aus Münder a. Deister.

5. Fest, Wilhelm.

6. Mahrenholz, Gerhard, aus Adelebsen.

7. Markgräfe, Karl, aus Hannover.

8. Münchmeyer, Ludwig, aus Lenglern,

Kr. Göttiugeu.

9. Oetting, Hans.

10. Reismann, Wilfried.

11. Rosenthal, Hermann, aus Bodenfelde.

12. Stopp, Rudolf.

13. Wilke, Wilhelm, aus Neustadt a. Rüben¬

berge.

- 8ekun<js.

I. Böttcher, Ludwig, aus Katlenburg.

*2. Borchers, Albert, aus Nörteu.

3. Brachwitz, Felix, aus Uslar.

4. v. Daake, Rudolf, aus Angersteiu.

5. Detmer, Ludwig, aus Herzberg.

6. Diestelmauu, Richard, aus Berklingen,

Hzt. Braunschweig.

7. Dietrich, Robert.

8. Eickemeyer, Albert, aus Calefeld.

9. Förster, Heinrich.

10. Frankenstein, Karl.

11. Gleiniger, Erich.

12. Göttsche, Franz.

13. Kleemann, Karl, aus Döhren b. Han¬

nover.

14. Koenig, Hermann, aus Celle.

15. Krack, Ernst, aus Hardegsen.

16. Kühne, Heinrich.

17. Kuuth, Otto, aus Haun.-Münden.

18. Langer, Heinrich, aus Döhren b. Han¬
nover.

19. Meineke, Georg.

20. Meseke, Karl, aus Uslar.

21. Meyer, Wilhelm.

22. Meyerholz, Hugo, aus Bodenwerder.

23. Möckel, Udo.

24. Möhle, Hermann, aus Echte.

25. Münchmeyer, Otto, aus Lenglern.

26. Riechers, Emil.

27. Ringeling, Ludwig.

28. Rode, Heinrich.

29. Saalbach, Willi, aus Göttingen.

30. Schaper, Wilhelm.

3>. Schräder, Helmut, aus Moringen.

32. Schulze, Theodor.

33. Uhde, Otto, aus Waake b. Göttiugeu.

34. Wünnenberg, Eduard, aus Wennigsen

b. Hannover.

Ober - Bertis.

1. Benöhr, Werner, aus Celle.

2. Bergmann, Willi, aus Andreasberg.

3. Brackmann, Gustav, aus Marienstein b.

Nörten.

4. Brackmeyer, Rudolf.

5. Collmann, Max, aus Witzenhausen.

6. Diederichs, Curt.

7. Dönitz, Arthur.

*8. Eichler, Heinrich.

9. Eikemeyer, August, aus Banteln.

10. Großkopf, Ludwig.

11. Grützbach, Paul, aus Uslar.

>2. Hanewinkel, Rudolf.

13. Höbelmauu, Fritz, aus Echte.

14. Holborn, Arnold, ans Sudheim.

>5. Kallert, Willi.

16. Kruse, Hermann, aus Schweskau,

Kr. Lüchow.

17. Meyerhoff, August.

18. Möckel, Friedrich.

19. Niemeyer, Georg,

20. Ranft, Philipp.

21. Reininghaus, Helmut, aus Echte.

22. Souue, Walter.

^23. Teuteberg, Arthur.

24. Thiele, Karl, aus Ashausen b. Nörten.
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25. Wieneke, Rudolf, aus Lenthe b. Han¬

nover.

26. Willerding, Hans, ans Boitzenburg.

27. Ziegner, Oskar.

*28. Zufall, Hans, ans Höckelheim.

vnter-Bertis.

1. Beismann, Friedrich, aus Hohnstedt.

2. Böker, Albert, aus Großenrode.

3. Borchers, Ernst.

4. Dageförde, Hans.

5. Dietrich, Ernst.

*6. Feßler, Georg.

7. Fischer, Hans, aus Hardegsen.

8. Francke, Fritz.

9. Gelpke, Hans.

10. Hollmer, Hans, aus Langenholtensen.!

11. Hamann, Heinrich, aus Moringen.

12. Kaiser, Fritz, aus Uslar.

13. Lorberg, Karl, aus Moringen.

*14. Lück, Albert, aus Hardegsen.

15. Meyer, Robert.

16. Nebel, Heinrich.

17. Redet, Ludolf.

18. Reinemann, Ernst.

19. Rexhausen, Heinrich, aus Hohnstedt.

20. Rolosf, Hermann.

21. Rotgeri, Heinrich.

22. Rühle, Reinhold.

23. Rühle, Rudolf.

24. Sander, Hermann, aus Echte.

25. Schaumburg, Adolf, aus Katlenburg.

26. Simon, Alfred.

27. Sprenger, Otto.

28. Steinhoff, Hermann, aus Moringen.

29. Uffeln, Ludwig, aus Moringen.

30. Waßmann, Hermann, aus Uslar.

31. Willerding, Friedrich Karl, aus Boitzen¬

burg.

Huarta.

1. Bartels, Hermaun.

2. Borchers, Otto, aus Erbsen.

3. Borchers, Ludwig.

4. Dietrich, Heinrich, aus Wulften.

5. Düoel, Heinrich, aus Marienstein.

6. Frankenstein, Fritz.

7. Friedrichs, Wilhelm, aus Rittierode, "

Hzt. Braunschiveig.

8. Girmann, Karl.

9. Großkops, Hermann.

10. Grube, Wilhelm.

11. Heise, Albert, aus Moringen.

12. Hollmer, Friedrich, ans Langenholtensen.

13. Kiel, Adolf.

14. Kiel, Fritz.

15. Klinge, August, aus Volpriehausen.

16. Knhnemund, Richard, aus Negenborn

bei Einbeck.

17. Marienhagen, August, aus Hillerse.

18. Menzel, Willi.

19. Panse, Hans, ans Nörten.

20. Peter, Adolf.

21. Rambke, Franz, aus Imbshausen.

22. Rau, Wilhelm.

23. Rode, Hermann.

24. Rohrig, Robert, aus Großenrode.

25. Rojahn, Karl.

26. Rojahn, Wilhelm.

27. Rosin, Iwan.

28. Schnadhorst, Heinrich, aus Vernawahls¬

hausen, Kreis Uslar.

29. Schroeder, Gerhard.

*30. Schroeter, Adalbert, aus Gotha.

31. Steinhofs, Hans, aus Hohnstedt.

32. Strebet, Karl, ans Schlnft.

33. Volbrecht, Karl, aus Reyershausen.

Quints.

>. Bartels, Reinhold.

2. Behne, Gottfried, ans Wachenhansen.

3. Bethe, Theodor, aus Sudheim.

4. Bunnemann, Arnold aus Hohnstedt.

5. Burose, Ernst.

6. Eikemeyer, August, aus Elvershausen.

7. Francke, Max.

8. Girmann, Friedrich.

9. Göttsche, Robert.

10. Gropengießer, August-

11. Heike, Heinz.
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12. Heise, Richard, aus Moringen.

13. Herbst, August, aus Schlarpe, Kr. Uslar.

14. Hoffmeister, Fritz, aus Hahnenklee.

*15. Honig, Hans.

16. Hüter, Armin, aus Imbshausen.

17. Kaufmann, Hermann.

18. Keune, Adolf, ans Elvershausen.

19. Kölling, Ernst.

2V. Liideke, Heinrich, aus Hohnstedt.

21. Metje, Wilhelm, aus Elvershausen.

22. Niemeyer, August.

23. Reininghaus, Richard, aus Echte.

24. Riechers, Wilhelm.

25. Schiefer, Willi.

26. Spintig, Richard, aus Ellierode.

27. Schmitt, Friedrich.

28. Waldtmann, Fritz.

8exts.

1. Amberg, Hermann.

2. Bode, Helmut.

3. Busemann, Friedrich.

4. Dalberg, Erich.

*5. Eisenträger, Hans.

6. Fehler, Hans.

7. Francke, Georg.

8. Frankenberg, Otto.

9. Frohine, August, aus Hollenstedt.

10. Gelpke, Fritz.

11. Girmann, Ernst.

12. Hartmann, Heinrich, aus Schneding¬

hausen.

13. Hartwig, Rndolf.

14. Henniges, Louis.

15. Herbst, Hermann, aus Schlarpe.

16. Homann, Erich, aus Moringen.

17. Homann, Ernst, aus Moringen.

18. Horn, Walter, aus Berka.

*19. Jahns, Albert.

20. Johannesmann, Karl.

21. Kieue, Friedrich.

22. Kiene, Walter.

23. Krause, Gerhard.

24. Küster, August, aus Hardegsen.

26. Meißner, Georg, aus Hardegsen.

27. Ohlendorf, Kurt, aus Volpriehausen.

26. Pslug, Ernst.

29. Redel, Heinrich.

30. Reinemann, Heinrich.

31. Röse, Georg, aus Edesheim.

32. Rolf, Karl.

33. Rosin, Arthur.

34. Rühle, Fritz.

35. Rühmkorf, Karl.

36. Schmidt, Albert.

*37. Schräder, Hngo.

38. Simon, Gustav.

39. Steinbrück, Georg.

40. Stolze, Ernst, aus Berudteu b. Nord¬

hausen.

41. Voß, Fritz.

42. v. Werder, Richard, aus Hammenstedt.

*43. Zeichuer, Friedrich, aus Moringen.

Vor8LkuIe.

Abt. 1.

1. Bachus, Wilhelm.

2. Bläser, Otto, aus Mandelbeck.

3. Demmerich, Richard.

4. Duckstein, Rudolf.

5. Fett, Leonhard.

6. Frankenberg, Hans.

7. Fricke, Walter.

8. Hohne, Hans, aus Hardegseu.

9. Merenberg, Karl, ans Langenholtensen.

10. Niemeyer, Hans.

11. Olivet, Jeannot.

12. Pinkepank, Helwig.

13. Ribbentrop, Albert.

14. Strebet, Hermann, aus Schluft.

15. Thalheim, Karl Oskar, aus Hardegsen.

16. Vollbrecht, Heinrich, aus Wulften.

17. Waldtmann, Hans.

18. Walther, Ernst, aus Wulften.

19. v. Werder, Robert, aus Höckelheim.

Abt. 2.

1. Bachus, Ernst.

2. Bartels, Heinz.
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3. Diederichs, Rudolf.

4. Ellhosf, Bernhard.

5. Frankenstein, Ernst.

6. Haferlach, Kurt.

7. Müller, Heinz.

8. Nienstedt, Walter, aus Kreiensen.

9. Olivet, Werner.

10. Redel, Karl.

11. Rose, August.

IS. Thalheim, Walter, aus Hardegsen.

V. Sammlung von Lehrmitteln.
Schulbibliothek.

Z Geschcnke, für welche ich auch an dieser Stelle meinen ergebenste» Dank im Namen der
Anstalt anSsPreche.

a. Durch den Herrn Minister der geistl. pp. Angelegenheiten: Ernst Berner „Kaiser Wilhelms d.

Gr. Briefe, Reden und Schriften." 2 B. Berlin 1906. Mittler n. Sohn.

b. Durch das Königl. Provinzial-Schulkollcgium: Zeitschrift des historischen Vereins für Nieder-

fachfen. Jg. 1906, H. I—4, Jg. 07, Heft 1; Hannover, Hahn. 1906. Jahrbuch für Volks- und

Jugendfpiele. 15. Jahrgang 1906, herg. v. v. Schenkendorff, Schmidt u. Wickenhagen. Tenbner-

Leipzig 1906.

L. Durch die Witwe des verstorbenen Geheimen Regierungs- u. Provinzial-Schulrats Leimbach

aus dem Nachlaß ihres Gatten: Ausgewählte deutsche Dichtungen. 18 B. Leipzig-Frankfurt a. M.

Keffelringsche Buchhandlung.

ci. Durch Herru Buchhändler Spaunaus: Album der Abiturienten. Deutscher Litteratur-Katalog

1906/07. Verlag von F. Volckmar u. L. Staackmaun.

e. Durch die Verlagshandlung von L. Ehlermann-Berlin: „Dr. Ferdinand Schultz, die Grund-

züge der Mediration."

I^ivius, lib. XXI—XXIIl. Textausgabe von Weißenborn u. Müller. Leipzig 1901. Teubner.

10 Exemplare, I-Ioratius, Carmina eä.L. Müller 1904. Leipzig. Teubner. 6 Exemplare. Xenoplion,

^sllenikü, ecZ. Keller. 1904. Ders. Verlag. 4 Exemplare. Isomer! Ilms, eä. Dindors. 1904. 6

Exemplare. Beier, die höheren Schulen in Preußen u. ihre Lehrer. 2. Ergänzungsheft. Halle a. S.

1906. Waisenhaus. Nautikus, Jahrbuch f. Deutschlands Seeinteressen. 8 Jg. 1906. Berlin. E. Mitt¬

ler u. Sohn. Karl Lamprecht, Deutsche Geschichte. 7. u. 8. Band. Freiburg i. B. Hermann Hey¬

felder. 1906. H. Hacker, Turnerische Ausführungen. Möhler-Stuttgart. Hohenzollern-Jahrbuch für

1!>06. B. X. Zu Grimms Wörterbuch verschiedene Fortsetzungen. Leipzig. (Hirzels Verlag.) Außerdem

die betreffenden Lieferungen und Jahrgänge folgender Zeitschriften: Fleckeisen uud Masius, neue

Jahrbücher für Philologie uud Pädagogik. Zeitschrift für das Gymnasialwesen, herausgegeben von

H. I. Müller. Fries und Meyer, Lehrproben uud Lehrgänge. Zentralblatt sür die gesamte Untcr-

richtsverwalinng in Preußen. Fauth und Köster, Zeitschrift für den evangelischen Religionsunterricht.

Hosfmann, Zeitschrift für Mathematik. Poske, Zeitschrift für den physikal. und chemisch. Unterricht.

Lyon, Zeitschrift für den deutschen Unterricht. Hirsch, historische Litteratur. Euler und Eckler, Monats¬

schrift für das Turnwesen. Blätter für das höhere Schulwesen. Leimbach, Haus und Schule. Ol. Köpke

und L>r. Matthias, Monatsschrift für höhere Schulen. Die deutsche Monatsschrift, hrg. von Julius

Lohmeyer.

3. Ans etatsmaszigen Mitteln angeschafft.
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L. Schnlerbibiiothek.

Für Prima: Überall. Deutsche Flottenzeitschrift, Jg. VII u. VIII. Th. Simons, Ans alt-

römischer Zeit. 2 Bd. Berlin, 1878. Gebr. Pätel. (Geschenk des Herrn Prof. Meyer.) v. Deimling.

Vortrag über Südwestafrika. (2 Exemplare.) Berlin-Eisenschmidt. (Geschenk des Herrn Ministers der

geistl. pp. Angelegenheiten.) Friedrich Schläger, Schillerworte. Zitatenschatz aus Schillers Dramen.

Gießen 1905. Emil Roth. Bildersaal deutscher Geschichte. Herg. v. Bär. Quensel. 1890. Union.

(Geschenk des Herrn Or. meä. Reininghans in Echte.) Der Krieg in Südwestafrika, von Hauptmann

Bayer. (Gesch. vom Kgl. Prov.-Schnlkoll.) H. Sienkiewiez, Auf dem Felde der Ehre. Berlin. Verl,

v. Janke. Gottfried Keber, Martin Sälander. Cottas Verl. 1904. Heinr. Seidel, Leberecht Hühnchen.

Drf. Verl. Gustav Frensfen, Peter Moors Fahrt nach Südwestafrika. Berlin 1907. Grotes Verl.

6 Bde. der Hausbücherei der deutschen Dichter-Gedächtnisstiftung. Hamburg 1905. Peter Rosegger,

Nixnutzig Volk. Leipzig. Staackmann. 1907. Joh. Döse, Der Muttersohn. Glückstadt. Otto Ernst,

Asmus Sempers Jugendland. Leipzig 1907. (Staackmanus Verl.) M. v. Ebner-Eschenbach, „Das

Gemeindekind." Berlin 1906. Patels Verlag. Krüger, Gottfried Kaempfer. Hamburg 1906. (Janffens

Verl.) Charles Kingsley, Hypatia. Deutsche Übertragung vou Sophie v. Gilsa. Halle a. S. (Hendel.)

Fritz Reuters Werke v. O. Weltzien. (Deutsche Verlagsanstalt) u. H. Sieukiewicz, (Zuo v^äis? Halle

a. S. (Hendel.) (Beides gesch. vom Ober-Primaner Heber.) Deutsche Not u. deutsches Ringen. Aus

Wilh. Raabes Werken. Braunschweig 1902 u. F. v. Beaulieu u. P. Neubauer, „Unter deutscher Kriegs¬

und Handelsflotte." Braunschweig. (Georg Westermann.) (Gesch. vom Oberprimaner Düsterberg.)

Diedrich Speckmann, Heidehof Lohe. Berlin 1907. Verlag v. M. Warneck. Rudolf Herzog. Die

Wiskottens. Stuttgart. Berlin 1907. Cotta. C. F. Meyer, Jürg Jenatsch. Leipzig 1906. H. Haessels

Verl. Wilh. Schaer, Das Erbe der Stubeurauch. Lattmanns Verl. Berlin-Goslar-Leipzig.

Für Sekunda: Wilhelm Mütze, Otto v. Nordheim. Geschichtliches Charakterbild in 5 Auf¬

zügen. Göttingen 1906. Unser Kaiserpaar für das deutsche Volk. Berliu l906. Verlagsanstalt.

Buntdruck. (Gesch. des Herrn Ministers.) H. v. Hülsen, Unter Friedrich d. Gr. Berlin 1890. Paetel.

(Geschenkt vom Herrn Prof. Meyer.) Friedrich Schläger, Schillerworte. Zitatenschatz aus Schillers

Dramen. Gießen 1905. Emil Roth.

Für Tertia: Heinr. Leng, Die deutsche Kriegs- und Handelsflotte. Karlsruhe 1901. Verlag

v. Karl Scherer. Illustrierter Flotteukalender, hrg. v. Plüddemann. 2. T. 1903 u. 1904. Minden.

Wilh. Köhler.

Für Quarta: O. v. Horn, Die Overjeer. Reutlingen. Verl. v. Enslin u. Laiblin. (Gesch.

vom Quartaner Panse.)

L. Hnlfsbibliothek,

U. v. Wilamowitz-Möllendorff. Griech. Lesebuch. 2 T. Berlin. Weidmann. 1902. (Geschenk

des Abiturienten Detlev Raßmann.) Paldamus, Lesebuch. Ausg. L. VIl T. Obersekunda. Frankfurt

a. M. 1906. Moritz Diesterweg. (Geschenkt von d. Verlagsbuchhandlung.) Auswahl aus Cieeros

phils. Schriften, hrg. v. Weißenfels. Leipzig 1903. Teubner. (Geschenkt von dem früheren Schüler,
8tucl. jur. Hans Bosse.) Oskermann, lat. Übungsbuch von H. I. Müller, T. IV, Abt. 2. Unter-
Sekunda. Teubner 1903. (Vom Direktor.)

v. Für den natnrwissenschaftlichen Unterricht.

1. Für deu Unterricht in der Physik: Das physikalische Lehrzimmer im neuen

Gebäude ist mit einem Experimentiertisch nach Weinhold ausgerüstet, der mit Gasleitung, Wasserleitung,

Rohrleitung für die Wasserluftpumpe, desgl. für das Wasserstrahlgebläse, mit 2 Wasserabflüssen, einer
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pneumatischen Wanne ans Zink mit direktem Zufluß, eiuem Abzugskanal für Gase uud schädliche
Dämpfe, auf den ein Abzugsrohr mit großem Trichter zum Auffangen der Gase gesetzt werden kann,
mit einer Erwärmungsvorrichtung für elektrische Apparate, einer elektrischen Leitung und einer Ver¬
tiefung für Arbeiten mit Quecksilberversehen ist. Der Gasabzug des Tisches kann auch durch einen
mit Glaswänden versehenenAbzugskastenbedeckt werden. Ein fahrbarer Tisch dient zur Verlängerung
des Experimentiertisches. Eine Abzugswanduische verbindet das Lehrzimmer mit dem physikalischen
Sammlungsraum und ist nach beiden Zimmern hin mit einem Schiebefenster versehen. Die in
Darmsaiten aufgehängte, leicht hoch und tief zu stellende Wandtafel befindet sich vor der Abzugs¬
nische. An dem Sims des Wandtafelgestells ist ein aufrollbarer Projektionsschirm angebracht. Die
4 Fenster des Lehrzimmers können durch Rouleaux von schwarzemFilz verdunkelt werden; die drei
Rouleauxwelleu der einen Fensterwand sind mit einander verkuppelt, so daß diese drei Ronleaur mit
Hilfe eiuer Aufzugswinde gleichzeitigbewegt werden. Das Rouleau der Hinteren Fensterwand besitzt
eine Vorrichtung zum Anbringen eines Rohres mit Spaltansatz und Diaphragmenscheibe für den
Heliostaten, der außerhalb des Fensters auf eine Wandkonsole gestellt wird. Der in geeigneter
Entfernung vom Projektionsschirm fest angebrachte Projektionsapparat ist mit einer selbstregulierenden
Bogenlichtlampe versehen, die durch eine elektrische Leitung mit der Schalttafel in Verbindung steht.
Eine feste Leitung verbindet endlich die Schalttafel und deu darunter angebrachten Nebenschlnßregnlator
mit der Gleichstrom-Nebenschluß-Dynamomaschine,die in einein Kellerraum Aufstellung gefunden hat
und durch eine« ebendaselbstbefindlichen Gasmotor in Betried gesetzt werden kann.

Für das neue physikalische Kabinett ist ein großer freistehenderGlasschrank zur Aufbewahrung
physikalischer Apparate angeschafft,ferner ein Vorbereitnngstisch,ein Ausgußbecken, ein Wandbrett mit
Tischler- und Mechanikerwerkzeug, sowie eine Verdunkelungsvorrichtnngaus Segelleiuen, au Apparaten
außerdem ein Lampenwiderstand mit Stechkontakt nebst 6 Reserveglühlampen, Reservesicherungensür
die Schalttafel, Bleisicherungenfür die Akkumulatorenbatterie,ein Vorschaltwiderstandzur Bogenlicht¬
lampe und ein Kohlenstift-Vorrat für diese Lampe. Eine Telephonanlage verbindet den Maschinenraum
mit dem physikalischen Kabinett.

2. Für den Unterricht in der Chemie nnd Mineralogie: Das chemische.^abinethat
zwei Chemikalienschränke, einen Vorbereitnngstisch,einen Spültisch mit Trockengestell und einen Abzugs-
schrank erhalten. Auch dieses Zimmer ist mit Verdunkelungsvorrichtnngversehen. Die chemischen
Gerätschaften und Glassachen wnrden durch einen früheren Schüler, Heren Drogist Kurt, in erfreulicher
Weise ergänzr und vermehrt. Herrn Kurt sei au dieser Stelle der verbindlichste Dank der Anstalt
ausgesprochen. Durch den Ober-Tertianer Bergmann 6 Stück Brauueisenerze mit Äalkspatkrystallen
und 1 Stück Brauneisenstein.

3. Für den Unterricht in der Naturgeschichte: Gehirntypen von Wirbeltieren in Wein¬
geist. I^gutilus ?0MpiIiu8, eine Seite abgeschliffen. AnatomischeWandtafeln Nr. 7 und Nr. ^ von
Professor Dr. Frenkel.

Für den erdkundlichen nnd geschichtlichen Unterricht.

Gäbler, Nordamerika u. Südamerika ^physik.). Die Ebstorfer Weltkarte, bestehend aus 25 Taseln
und Textheft. (Geschenkt vom Kgl. Provinzial-Schulkolleginm in Hannover.) Geistbeck-Englade, Die
Dolomiten. Fjord. Lehmann, japanische Landschaft. Niagarafall. Stadttor um 1^00. Baldamus,
Frankenreich. Lohmeyer, Anfchannngsbilder zur deutschenGötter- n. Sagengeschichte,Serie III, ! l.
(Geschenk des Herrn Ministers.) Menzel, „Friedrich d. Gr." Stereoskop mit 54 Bildern. Übersichts¬
karte der Verwaltungsbezirkeder Kgl. Preußischen Eisenbahnen. (Gesch. vom Kgl. Provinzial-Schul-
kollegium.)



f. Aür de»» Zeichennnterricht.

24 Gläser zum Halten von lebenden Pflanzen.

0. Mr de»» T»»r»»»»l»terricht.

I Fußball, 3 Blasen dazu, 2 Fuszballtore, 2 Krickettore, 6 Schlagbälle, 6 Grenzfahnen, 2 Wurf¬
scheiben, l Wurfholz (Bnmerang), 10 Stoßdegen nebst 12 Erfatzklingen und II Gere sind neu ange¬
schafft, außerdem einige Abgänge an den Geräten auf dem Anger ersetzt.

^!. Stiftungen und ^lnterltühuugen von Schülern.
Stiftung ehemaliger Schüler der Anstalt. S. T. I, S. 16 u. 17.

2. Statutenmäßig ist der jüngste von 3 zu gleicher Zeit die Schule besuchenden Brüder» von

der Zahlung des Schulgeldes befreit.

VII. Mitteilungen an die Altern und an die Schüler.
1. Das neue Schuljahr 1907—1908 beginnt am Dienstag, 9. April, morgens 8 Uhr.

2. Mündliche und schriftliche Anmeldungen neu aufzunehmender Schüler nehme ich zu jeder

Zeit entgegen. Dabei sind vorzulegen: g. Der Taufschein, b. der Impfschein, bez. bei Schülern,
welche das 12. Lebensjahr vollendet haben, der Schein über die Wiederholung der Impfung, c. bei
Schülern, welche von einer anderen Schulanstalt kommen, das Abgangszeugnis der zuletzt besuchten
Schule.

3. Die Aufnahme in Sexta darf nicht vor dem ö, Lebensjahre erfolgen. Die Eltern und
deren Stellvertreter werden in ihrem eigenen Interesse dringend gebeten, ihre Söhne und Pflege¬
befohlenen nicht in einem späteren Lebensalter der höhere» Schule anzuvertrauen, da in den allermeisten
Fällen bei einem längeren Verbleiben auf einer Volks- oder Privatschule nur Jahre verloren gehen,
deren Verlust durch keinen Schulbetrieb wieder zu ersetzen ist. Am geeignetsten zur Aufnahme ist der
Ostertermin.

Zum Eintritt in die Sexta ist erforderlich:

1. Geläufigkeit im Lefeu lateinischer und deutscher Druckschrift.

2. Fertigkeit, ein deutsches Diktat in deutscher und lateinischer Schrift ohne grobe Fehler
gegen die Rechtschreibung leserlich nachzuschreiben.

3. Sicherheit in den 4 Gruudrechnungen mit ganzen Zahlen.

4. Kenntnisse im Latein sind nicht erforderlich, ja nicht einmal erwünscht.

4. Die Prüfuug der vorschriftsmäßig angemeldeten Schüler wird am Montag, 8. April,
morgens 9 Uhr, im Schulgebäude abgehalten werden.

5. Die Wahl der Pension, sowie der Wechsel derselben bedarf der vorherigen Genehmigung
des Direktors.
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K. Die Ferienordnung für das kommende Schuljahr ist folgendermaßen festgelegt:

Schluß des Unterrichts. Wiederbeginn des Unterrichts.

1. Osterserien: Sonnabend, 23. März. Dienstag, S. April.

L. Psingstserien: Donnerstag, 1«. Mai. Donnerstag, LZ. Mai.

3. Sommerferien: Sonnabend, 29. Juni. Dienstag, 30. Juli.

4. Herbstferien: Sonnabend, 28. September. Dienstag, 15. Oktober.

5. Weihnachtsserien: Sonnabend, 21. Dezember. Dienstag, 7. Januar 190«.

7. Die geehrten Eltern, bez. deren Stellvertreter werden in ihrem eigenen Interesse freundlichst

gebeten, in Schulangelegenheiten fich zunächst an den Klassenlehrer zu wenden und bei Besuchen der¬

selben sich weuigstens einen Tag vorher anzusagen, damit der Lehrer sicher zu Hause ist und

vorher mit den übrigen Lehrern der Klasse Rücksprache nehmen kann.

Northeim, den 1V. März 1907.

l)r. Roesener, Direktor.
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